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Heartland “Spice Trader” Langhorne Creek
Artikel-Nr: 185095

ANBAUGEBIET Australien / Langhorne Creek

REBSORTE(N) Shiraz, Cabernet Sauvignon

ERZEUGER Heartland Wines

AUSBAU französische und amerikanische Eichenfässer (gebraucht) für 12 
Monate

VERSCHLUSS Schraubverschluss

BESCHREIBUNG Intensive Primärfrucht: Blaubeeren, Brombeeren und 
Johannisbeeren. Die kräftigen Fruchtaromen werden wunderbar durch 
exotische Gewürznoten ergänzt. Komplex und charaktervoll mit einer 
schönen kühlen Eleganz.

SERVIEREMPFEHLUNG zu gegrilltem Fleisch und kräftigen Käse

SERVIERTEMPERATUR 16 - 18 °C

2012 war der erste Jahrgang des „Spice Trader“ von Ben Glaetzer‘s Weingut Heartland. Der Wein hat seinen Namen den abenteuerlustigen
Gewürzhändlern von einst zu verdanken. So wie sie damals investieren auch die Winemaker von Heartland all ihre Zeit in die Suche nach
den perfekten Aromen. Sei es der richtige Standort für die ausgewählten Reben, die Weinbergsarbeit oder die Arbeit im Keller: mit großer
Sorgfalt tut man hier alles um letztendlich im „Spice Trader“ einen ausgewogene Vielfalt von Beerenaromen und Gewürzen zu finden.

Heartland Wines ist ein Joint Venture von vier jungen Leuten, die sich zusammengetan haben, um aus ihrer Vorliebe für gute Weine eine
gemeinsame Unternehmung zu machen. Wie sehr ihnen das Projekt am Herzen liegt, bringen sie bereits mit dem Namen ihrer neu
gegründeten Winery zum Ausdruck: „Heartland“. Als Chief Winemaker an der Spitze des engagierten Teams steht kein Geringerer als Ben
Glaetzer, Spross der berühmten Winzerfamilie Glaetzer.
Langhorne Creek ist die älteste Cool-Climate Region Australiens und viel kühler als die Nachbarregionen McLaren Vale und Barossa. Sie liegt
in einem alten Überschwemmungsgebiet am nördlichen Ufer des Lake Alexandrina. Als solches ist sie ganz flach und im Gegensatz zu den
Regionen auf der anderen Seite des Mount Lofty Gebirgszugs den vorherrschenden Winden ausgesetzt. Der Wind kommt am frühen Abend
vom südlichen Ozean und kühlt die gesamte Region binnen einer Stunde um ca. 10°C ab. Dies erzeugt wiederum kühle Nächte und schafft
so ideale Bedingungen für Cabernet Sauvignon. Weil der Wind eine so tiefgreifende Wirkung auf den lokalen Weinbau hat, wird er auch
unter den Weinbauern liebevoll „Lake Doctor“ genannt. Übrigens wachsen hier die ältesten eingetragenen Cabernet Sauvignon-Rebstöcke
der Welt. Das ist dem glücklichen Umstand zuzuschreiben, dass es hier noch nie einen Reblaus-Befall gab.
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